
14önatliche Mitlellunqen der Lutherkhche Ha;nover

JahresJosung für 1968:

Dienet einander, ein ieglicher mit der Gabe, die er empfangen hat.
1. Perr. 4, Vers 10 a

nals .ine eilla.h. Sdcle Si. isL die Bejätilrunq d.r liönjq
licllen lr.ihell eines Clristenn.nt.hen, die si.ir in der
Di i ö. nd-
au.h eine lerfäls.hnng des CtuLsrsoirs Der C[risr dienr,
ohne seire innr lon cort lerhe!.ne \lnrde auts Spiet zu
',^,,,.],','

einsetzr lnd daii anderen cnre Stützc (.id Die vo. cott
nns ges.herkt. \\]ürde la.n nns jm Dienst an an.ieren
ni.mnls abhaDdetr koDm.n.

Diefen ist.ine Sachc atler in d.r ChristeDneil. Berm otn
zelnen 1ängr es narürtt.t ar Urir mrissen galz iur nDs an
einer Stelle anlangen, die tur uns zügAnqti.h nnd verirflr.h-
tend isl, \Vir tnn dann ni.hts andües dts a.as Clüsrns an
nns qelar hal: si.ü r.rs.ivenden im Diensr am and.rer. II
der Cem.hde findet dieses Dienen.inen breitangeleqrer
Raun Urir müssen ms dal.i imner eilds N.ues einlallen
lassenr viele (öIle lardern au.! liele ldc.n nnd urege
zrr.rqe. Is gibt Leir Chrisi.rreben ohre eiren gesunden
t,dstenausgleich bcl dem enr.r den arderer ergänzr Uio er
rirht kldplr ist das Ctrists.in ln c.ratrr 1'\''ir rnüsscr
alle ChistenaulgabeD inNer id Cemeindeas!€kr sehen, {ie
Christus der eilzelnen Dnr im Rahmer der Gemeinde san
Enre -{nlgabe im Dienen ganz eisner Art isr herte d.n
K r.her als solchen gesLelll. \vir sind he!te veryfli.hter eiD
ander zn berelchern Alle KoalessioD.n sind ein p.ovrsoriLim

und a!ß€rdem ist die Iir.h€ ni.trr tür si.h, sondeD frir
die urelt da. Dienen isr eir Zei.ber .ianLr, daß dre (irche
un dis llerrseir C! sli veiß, Domini suhus vir sDd
Herren nnd sind des Hern, s.tdnge wir dieneD.

Srnd \rl. ant den \,Ve.Je, ein sol.nes z.idren zu we..ten?_o,..1-., ,ö(6a n. L e..en l_.
Es grüßt alle lcs.. nezli.h und mit auti.hrigen \,Vrir1süen

II. fast.r Fn.h<

:e|e Cerneirde!rlieder

l.der vor Eu.h hat ron cotr eine besondere Cabe .rhatten
,.d jeder soll deD andertr nft dieser }esonderetr Care
:reneD,' so mxßt. Dar die Jahr.stosug qenauer überserz.n.
lenn wird nemli.h sofo.t derLli.h daß dor Herr rmme. ersr
--ibt rDd dafn ersi eta.s vo! uns.rilartet, nämli.h, serne
rab. re.l,l enrzus.lze..
\ i. sind also eir r.i.nes, bercidens$ert rc es Ces.trlc.trt.

:5 Jehlt !tu nichl an corles Cab€r und .s jehlr au.h licnr
,r rielsestaltigen AnslrägungeD dicse. Catren. Das Leben
:.lbst, eli{as so unlJ.heuer Selbsrversrändli.hes s.henrt mir
::hon eine der großen cab.n 2u senr. urir tö[ex e\ un!
i.Ü leben, aber vi. könfen es niitTen urd.i.setz€r nn

lietrne dcs Celers s. dall es itn ehlt. Di. entscteidende
lahe aber, die eü Christ enplanger !at, jst die neue Art
:, ]eb.n, lvie a.ir sie an Chrisrus ges.tren hnben.nd Nie
. src du.h ir nns i{e.kt. Ist diese n.ue A.t zu teten unser..1, .-",,". ,J , ."., ,

lrsein ges.hieht, zx ctaas B€sonde.emr es ist imncr prote
:rd leaährunlr des reuen L.bens ir ci.eh.
:shdlü ist Cnristsenl nictrL Clei.hradre.ei sondeD hö.hsie

i rrhe dle er enrseuer kann. B€L .tcn einen isr .s .lie kifd-
ie Gotleslurcllt, lenn an{ier€n die unletangene Frötrl.n

!:'t, bein drilten die Cn.isrusinnigk.ft. Erstannitctrste und
: i r.nnde rungs$ ilrdigste Aus!rägxng der Indivi.hatftäi isr
:::r die überwindüng einer Leson.leren S.twa.he, enrer
r:sen Neignrs oder Verantagung - wie können sjr.la
:ren anderen helfen, setbsr nt den ejg.etr S.lwäden

:nen ist darurn k. n cevaltakt, sondern Ausr,trtung giiil
.ren Ges.hehens ln eiDcm Mens.irenlehen Dienen isi nie
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UJir haber auch zustinmendc Urtcile gehati Si. irh.raiegen.
Lerder sLnd sLe rvesertlLch ündeutlcher als die Litis.hetr
Nfan.he wieser auJ die vohltretrde Atmosp!ä.e hir, die den
Gottesdienst liennzejclnetet andere auf dle enqe Verzair-
ntrng ron Ivangclis.L nnd KaUrolis.h, ohne daß man .s bci
der Ansgestaltnng merkt. V/ir sind dur.h beide l.rnen der
Beürterlnng ermutigt worden; aber weit rneir snrd wir der
Lbe.zenqunq xnd hab€r darir ein qntes Ceaissen, ddß \i.
in dieser Art der Znsamnenarleit einen grten We! geiun
d.r habor, d.r das Cehelnsnme mehr zur Cellolg lr..'nen
lält aG Diskussion oder Austansdr der SlaDdpnnkt.
Wir siDd anfs GaDze gesch.n vollerDarkbarkeitr r'lr haben
eLnen Schrllt vorwärts tun wollcn nnd scn.n in der Tat
sache daß dieser Cottesdienst in dreser I.m1 urd daß e.
üierharpt staltldnd, unse. Nahziel errei.ht Vehr r.ollten

Irnr nnsere Lutherkirche ist dLeser Alend ein EreigrLs e.sl
i I \i9F^..1. rE \ i'Jg

tmgen Lerren gelragenen G.lresdiensl lür dle GeLneird..
\i/ir hällen ihn nnr, un allen Mißv..ständniss.h von \-on-
h.rcin zu begegnen, vie es dre FranktrLter sert langem
tun, ,Cottesdienst der'Jngdd Jür die Geneinde' nemen
solLetr Wir köntren es dber kinrllig so hdllen, $enn eEt
unsere eigene Gemeirdejlgend eincr Crotlesdjensl tri dre
G.ncindo aagt nnd zeigt, daß sic ein Sln.h G.ncindeLeben
darstellt. wie gut, dal $i schon einen Namen naben Iür
etaas das erst n!.h $erden so1]. !ürs zweite eh lalho-
lii.her Pdslor sn'!d in Dienst der Worlverkündi!un!,i sclnc
Zurii.klaltLDg lnd docl unlerkennbare Otiennejl 1ür das
Ccneinsanc xnd Eigentlich. baben enr.n groß.n lindm.i!
lnl ms qemacht Uns lds ar einer s.hlidten, unpathetis.hen
Verküldignng lnehr ale ao denL Glän1en Jnil kiihner -\b-
si.-iren und lheologlsclien Erkennhjss.n.
Die liebe znr Sa.he, dem Evangeiiun lon Jesus crhrislns,
utrd die liere zum B.uder in ClristL's sollte unsere PIanta
s e nlclil rutren lassen, \eues urd ijngcao[nt.s zu rvagen,
inrs.r Hc.r s.gnc csl

1. Sch{lgoilesdienst der Volksscnule Aui dem loh

;
i

lhren AdventsschnLgotiesdiensi hdlle die V!Lkssdr!le -{xt
dem loh in dieseo .rahr in die katholische st.'Marien-(n.he
1,.r]egr. Am Grabe urindthorsts, dieses großen StreLters Jn.
di. talholis.l. Sachc m Kulturkanpl urte. der (dnzler
s.haft Bismarcks, versarnmelten sich die ir .ter Hduplsaclre
evangelLschen Kinder mit ihrcn kath.llsde! Mils.hiilcnl
Der Oislastor, !. MölLer, betonte in senre. Beqrijßug daß
dieser st.eitba.e Windurorst in GN.de seires Hcrzens eir
\l.dn der Elnheil war und daß die S.!ul. in dicsc Argen
lli.I seher eigentli.hen AbsidrteD besser qerechr a.erde als
dcr ihm alfg.zmngene Kültnrkampl Es war ein \{ohl-
tuender GottesdLenst, der ohne Zrveifel der knhnen wcit-
sr.ht md dem Wagenut der RekLorin Fra! sieli. zu ver
ddnten ist die lns Gott sei es gcdankr, imn.r et$.as in
\rcm ialt Die Predigt des karLolisdrcn (aplans Hofimarn
rra. in ihrer lildhartighcit cinpregsam, in in.er Chrlslus-
o, l bn öir .h \u...r ". .".^,
irollt., ein werk des Frieders. Die Verlesung des .irund-
siebzigsicn Psalm durcl einen nnseier (onfirnanri.n war
enre Meisterleistung, die lorn des Fürbilt.Dgebets der
:.hdne Versucn, nögli.lst viele zu b.tciligen innerLi.lr
rnd äußerlicn Es war oin Erlebnis ergener Art. \rir nallen
arexd. daran lvir hoffen user Herr ar.h.

Die
Ubermacht

Gnade
:r latrlet das Tlena der Bibel$.oahe in xnseler Lulher
. r.neDgeneinde in der Woche

vom 29. Januar bis 2. Februar 1908
:::r sdrcinen zwei Dlnse zusanmerg.setzt in einer Uber_
.iriJl, die niclit redt zueiDander passen wolLer. Ulermacht,
r:s ist eine Sa.he, die wir aus unserer Erlahrung nitGewali,
::: (anpi in Verbindung bringen. Da bleile! Unterlegene
::i der Slieck., deren S.hidlsal den Ubcrlegenen na.h_
.::ade gleichglittig ist. Da girt es neine Gnade. Ubennacht,
::aei denken wir at gnadenlosen Xanpl tD le.ht, an

Stxnden \.erzveilelleD Aushalle! Milssens gegen feinde
von denen man N.iß, daß sie hedingutrgslose Kapitulation
fordch, da d.nken a'h daran, daß .s imm.rhin [.ss.r ist
$.enn man bis zun eLgenen Todo sich vefieidigt, bcvor ma!
n1 die Hiirde C,es Ceqners qerat Noch ernmaL: Da isr kein
PlaL, iit Gno.le. I{€rn Wunder, wem uter sotcher De+
voraussetzurgen und zreilellos !eslel\enden Erfa!r{ngen
.ler nornale Mens.h Gnade iür er(as }alten muß unr das
nan allorfalls in S.lbstemiodrigung bclteln darfr daß (;nade
lieLleicht au.h so etvas vie \,Veichheit oder weichlidre -'ach-
qiebiskeit ist, die dLlenJalLs einen sclwdrhen C.hd.dkter aber
niendls Größe aerät Es isL hel4e Frage: s.hon in diesen
wenigen Gedank.n hnl sich Abgiindc au1, in di. hjneir z0
Lli.L.n .ir.n sdraudern ma.st

llnd dcnno.l1 sch.int es ernen P]alz rn dieser Welt zu geber,
nr der Gno.ie elne Mo.nr ist, die qerade Croße offenbart und
eLn Viuder rsr düs Wnnder in dies€r Weit schle.hürnL Viel
]ei.!t ist dds du.h enre. der Gründe dariir, daß g.ge! dicscs
Nunder oll das Auß.rste an cl.waltlätigkeri genbt sird,
$cil ci!lach hier gegebene nnd gewolnte Mnllstibe nmge
slollen Nerden Darnrer wolLer Nü in der Bibelv!.he nach
derken. Und dazn {.Llen rlr dle Cenr.lndc herzlich .ir'
laden Wie ln den vergangenen .Ianr.n sollcn an d.n enl
zelren Alenden b.slimnt. tintcrthemen des obengeDannten
Hauptlh.mas verhandelt lverden, vobei sicl si.he.lich der
Strl dicser zueiJeLlos zentralen VerdnsLatturg unserer Ge
rnenrde einnal etwas drders darstelLen soll. Die Tste und
dLe Unterthemer der einzelnen Alefde ved.lef si.li 1'e

l. Abend, \4onlag llotsddatt ltu dLellelt lRön I,I 17)

2 At,etrd Dle.ndg oncnbarnng des zoDes
(Rörn l, 18 25 []l2l)

ll Abend, Nfi1t1vo.h N1dlsta! der S.hnd (Röm 2, 1 16)
und Freisprt.lr d.r S.huldigen
lRön. ll 2l -281

4. abend, Donnersldg: Uieg des Cllaxbe.s (Röm. ,1 16 25)

5. Abefd, lreitag: Friede rnit Gott (Rön.5, r ltl unil
l-elen lür aLle Nlers.hed
(Ram 5, 12 21)

Nelen P Nippold, der dlese Bibel,!o.üe ve.anLsorrlicll
leil.t, aerden in der Ausgestdltung Fräulejn Falkenb.rg,
fraulenl Ebelnrg, Herr Sludienrat Goldlra.h u. a mn{irken.
Frärlein l,latüai unser. Kdni.riD, ('ird mit nns singen md

kpl" ., n, ,d" '.nl.brq.1.
D.r I-eser dieser Zeilen ndL ndLiirli(h b.m.rkt daß cs Tertc
ans dern Rörne.brief des Paulns snld, die hier zu D€batte
stenen Es sleht aLso zu erwart.n, da! wt aLte einemwahren
Fenenverk von gewi.hrigen, kon!aktenArssagen ausSeselzr
$erden, lon Ausagen, die Lnne.hin ein,ral mit eire Rclor-
mali.D ausgeldst haber Nichl zuielzt har nan au.h aus dem
ADIaI des Relormalionsgedenkens im zu Ende gehenden
Jal]r diese Textvall getroflen Es lvere zu wnnsclen wern
diese r\Dr€de in dies.n vcrsen erne G€nei.de v!.Iätrde,
die ri.ht in der rals.h.n Sicherheit 1ebl, sie wisse ja schon

| .o!r.'^ o'lo dor.'t'.8"" \""'!P r
urs neu lon der Dlndmik lenes gevalligon Schreibens aul
den \'veg s.hicken lassen $ürden, dam Hcrrn entqegen der
ja au.h durch dre Zeile, gelrl ud üdrt stelen hLeibt.

)reser Herr sel cs au.h der unser Rede. und Hören !ri].ir-
ander in der Bjb.lwoche ses'nen mage

Unsere Gottesdienste
{Pr, heiß! Prediqtteit)

Montag, 1. Jannar 1068

10.00 Uhrr Cottesdicnst
(Pr. Cal. 3, 23 29 oder Jak. .1, 13 17
Kollekte Jnr Alterslürsorgel

somabend, 6. Jaruar - Epilhatrias tr, Wothenschlußi€ier -
2000 Uhri Gortesdierst m Abendmanl !. S.hreidewind

lPr.: Jesaja 60, 1-6
}(.lleLte liir HeidermissioEl

Sonntag, ?. Januar - 1. sonntag nach Epiph, - ?saln 100

10.00 Uhri Gottesdi€nst n. AbendnahL
iPr. Röne. 12, 1 6
(ollekte lür Vereinigte
Ev. lutl. Ki(h. Deuts.LLandsl

1130 Uhr: Kindergolresdienst (Matth. !, 9 l3)
18,00 Ltrr; Gottesdienst!. abendmahl P. ScnreidewiDd



-nl

Sonntag, 1,1. Januar - 2. Sonnfag na.h Epiph.
10,00 UIr: Gottesdienst l.

Geburlstage unserer lielen Alten
21, tre,emüe. Her. Edler, I.r Nloore 1s, a2 Jahre.
26. Dezenle. Het Heirrich Lüders, Anernsf 24, 80 Janrc

3. Jafnar lra! Mari. Karp Im Moore 22I U? Jahre. -,i q 
'. 

...,1 
' o d, 5 "-o.i d, i0

oß I " -
Fekle 27,82 Jahre. 14 Januar frnr Maie Sofle, Astem
sir. 25, 8a Jahre 16. Jdrudr Her. Henti.h llansaorf
Allees r I 82 Jdlr.e 20 .Ianuar Frau Kät[e Foß, ir
rl.rcrh K, jctzt LnEinlrenstr. 7 b, 8:l Jahre. 21. Janrar
Iran Augusl. tlanteLmann b Straede 

^slernnr.14, 
!0Jahre

22 Janua. Her lvillelm Vdtker, Knieslr ll, 8§ Janre
24 Jannar Frar lLisdlelh Röß, Asrerfslr. l6i 30 .Ianre
25 Jarud. Frdu Johann. zirkel, Kni.str 5a,88 Janr.
25 Jdnudr F.au Ehili. llan.lberg, CaLlnrstr 29, 8lj Jah.e

25. .Ianunr Frar Frieda Mensching ]\n der Strarg.iede la,
ll:l .Iahrc. .- 25 JamLar fran F.ieda liillerer, Kriesl. 30
91 Jahre. . 2? JaNar frau Nldrie Hörner, rrüh.r S(lrxlzcn-
st. 4 89 Jahr€ 28 .Ianxar Frau Nlaie Crolls 1r. Engel
llsteler Danrm 32 92 Jahre. 29. JaNür frdn Slirh .
sarri., Tnh.nslr. 3 83 Jahrc 2! Janun. Frdu Dorettc
Rchr.n, tr Rehboctstr. 2ll letzl Allersneim Lang.nllager
80 Jahrc 2! Jrnua. Fia( lrl.da Lill. S.trn.idcrbcrq ll

(P. Röme. 12 6 16b
Kolleki. Jiir Evang. Itiltsvcrk)
Kind.rgottcsdienst (Markns 3, L

a:.ii.<.licrsi nn Ahendnih
Jan.,-s. Sonntag r Epilh. Psalm

lfr Röömer l2 l6 c 2L
KolLekte lür eiqere Gemeirdel

11.30 Uhr: KnLderlotlesdlersi (Jonannes 9, 1 111
1800 Uhr Go esdiersl u.Aherdmahl !. Schneide$.ind

Sonniag, 28. Januar - 4. Sonntag nacn Epiph. - ?salm gg

1000 Uhr Coilesdieffl t lu.hs
llr: Roner 12, i6 i 2l)
(olLekie für !vang. Bund)

1130 Uh. Klndergotlesdienst (.Iohann.s 6, lti 21)
18,00 Uhri Cortesdi.nst u.Arrendnahl P Niplold

Sonnabend, 3. Februar
20,00 Uli.r Beidrte uDd \,V..h.Ds.hluß ! Sclneideüir.l

Sonrtag, 4. Iebrtrar - letzler Sotrntas nach Epipharias -
10.00 Uh.: Gottesdienst m. AbendnahL P. Schneidelvind

(h.:2. letrus 1, 16 21
(oLleke lit eisene Ce einde)

11.30 UhI: Kitrde.irollesdiensr (Matt[äus ]ll 2.1 :10)

1800 Uhrr Coliesdienst.. -{b.ndnahL F Fu.h\
Wochensch!uBandacht:

Jeden Somal,€nd, 13 Uhr, nr der TaufkapelLe, außer
Sonnabend, deD li Januar nnd Son,dbend def 3. Fcnruar
20 Ulr, in der Kn.he

lvied€rbeqinn der Blbelstunden:
Montagslibelstüde am I Januar, 20 Uh., an der lulier
kir.he l2: Vorlereitug des lredigtt.rtcs .les lolqenden

Mittwochsbibelslunde am l0 Jannar, 20 uhr, CnlliJ!
stralle 14,\ Erkliirung des Gl.ubcnsbehennlusses

Veranstaltungen
(im Gemeindehaus, wenn üidrt mdem vemerkt)

Beznl Süd, Donnerstaq, der 4. Januar,20 Unr -{n der
Lurherkirche 12 aerbunden nit den
llelleinnentrelJen des Bezirhs

Bezirk OsL Dotrnerslas, den 11, Januar,20 Uhr

Bezirk t'esr: Donn€rstag, d€tr 18. Januar,20 Unr
Bezi.k Srid: Morlag, den 22, Jantrar,20 unr,

A! der Luiherkirche 12

BezirL Ost: Dienstag, den 23. Jatruar, 20 tlhr
Männerkreis: Dienstag, den I Janua. 20 Unr,

An der Luth.rkirche t2
IeierabeDdkreis: Donnestag, der L8 Januar 15.30 Ulrr
Krcherchor: Jeden Dicnstag, 20 Uhr, An der Lutherkircüe 12

rinderchöre: Jcdan Donnextag, 15.30 und 17 Uhr
Posaünencho.: Jeden Dienstag, 20 Uhr, Kirchenkeller
ßerutstätigenkreis: Jeden Douerstag, 20 Uhr, An dei

Freitagskreis: Jeden Freitag, 19,30 Uhr
Jugendbthelkreis. Dornerslag den lu. Jaruar 20 uhr

^r 
der lulherkir.he 12

Kinde.kreis: Jedan Mittwoch, 15 Uhr
Jüngsdrar: Jeden Mittwoch, 16.15Uhr,A!derLutlerkircle 12
(onärmandenjuqschar (lür Mädchen) : Jede, Mil§ro.h,

17.30 Uhr, An dei luiherkirche 12
Christll.he PfadflDdeNchaftr Jeden Dornerstaq, 17.30 Uhr,

,wöüringe (fü 9- bis 1ojähige Jungell: Jeden Mlltwoch,
17.30- 19 Uh.

Blaues Kreuzr Jeden lrejtag, 20 Uhr, An der Lutherki(he 12

Freud und Leid aus der Gemeinde
lhre diamaDtene Ho.hzeit ieiem am 2tl. Jaruar die Eheleute
Jusrizobersekretdr a. D. F edi.h witte und seDe Frau Jo-
harne, An der StraDgriedc l5 Wir grüllen das Jnlelpaar
nir Klageli.d .rcr. 3 22:

sondern sie ist alle l4orgen reu."

,,Er hat seinen lngeln belollen d.I
allen dein€n Weqen "

iD der Zeil ron l5 N,,lenrlier lis
empängen die heilige Tauie:

si. di.h b.hut.n aui
l,saln 91, 1L

ADdreas Eickxede, Ersellosteler Ddnn 81. Chrls ia.
Hirz, Im Voore 15 Heik. Reile, -{p!.]stl 2:
Asrrld Graqes Paulstr 1,1 Ch stine nallner Carß
slr. 2. I4onika Stehning, \eLhenstr. 7 Kldns ltern,
Nerkensrr.7. Elke und Renale Heiao.n, Harne.srr. L0

Dorothea Urinne, Fliede.slr. ,1. Guid. IllölLer
Scnaulelder Slr 21. Anja sacl, (nLestr 4 CarsLen
Fuhrberg, Kohstr. l: - Angela Katzsch, At,peGtr. 7
Björu Mi.ha.l, Callinst. 13 Snsanne Nldiko{ski
K.mstr. 15. Anja Savukaitis, Hallenloffsh 75. *
arLqitte nnd Ha.ry Grundmann S.hn.id.rb.rg 3ll
Nadja Adrid. Heisenst 1.

,,Lone den H€rren ,eine Seele, urd \,.rgiß nichl, raj
er dir Grles geran har." l)salm l1l3, l

a lrden kirdrlich qetrant:
CLas umt Gebäudereinjqer rri.d.l Sander EngelbosteLe.
Damm 105, u.d dic Fiseurin Dagmar Nfeiüdrdt, Trlle.-
§Lr. 12 Khr AngestelLte. Ralner Node\ald, S.hau.
Jeld.r stl 21, nnd die knn. AngesLellte H.id.marie H.rbsi
SchauJeLder St. 21 S.hloss.r Cerdllelnlnt lrenze:
Liliensir. 6, üd dic Friseurin tr{arior Lichlenheldt S.hu-

Klans-Grorh Str 7, und die s.krcürnr 1ngi.l ]\lülle:
BLurnerhasenslr. 6 a BauingenLeü Udo Detlef Mat
\Iahre!,!alder Slr. sL und die Stenollpislir !rigitle MDr
Marsrhn.xtr. 24. KelLrer Sieglried Raubc, Hogrel€
slraa. 2L a nnd rlie Fot.latioranriD hrgrid CLodde, Rel:
bocLslr. 26. Medizin.lassislent Klaus Ehrclen, B.im_
scha.eis AlLe Kno.hcnhauerst. I 10, und die SLrdenti:
Elke Greite ln Moore 25.

,I.n dlei und nein Hans a.oLlen den Herri dienen.'

w{rden kircilict bestattei:
zahntech her Peler S.nol7 53 Janre, Engelb. Damn ,1:

Urit$.e Alvine Brand, 32 Jahre Schanlelder Str. l0
\\'ilr!e Hilda Matthies, 68 Jahre, Haltenlofislr 5.

ReDrn.r Llerrnarn Siesenow,66 Jahre, Rehlro&str 32
Irau Enma \!ojahn, 72 Jahr., Marsdrnerslr 4l --- 1rlt1r!
Josenne llien.nd 74 JaLra, (niestr. 11 Fratr lnn:l
PielenbrinL, 71 Jahre, LiLienstr I Re.he. Heni-
Hermarn 9,1 Jahre, Sclneiderberg 19 A Rcntncr Rudo.
Veslermarn 76 Jahr. srhcllelstr. 1. - Rentler Arlt:
Htrwe 65 Jahre, Paulstr l0 Proklrisli R IE:
Lehn.nsi.k, 80 Jahre, \vindLlorstsrr. 15. - Rentner Ern::
Stöcker, 73 Janre, S.hn.idcrrrerg 20. Oberstd D He-
rnuth Wa.hsen, 72 Jahre, Caüstr. 10. lrau we!a:
Hnrlücke 66 Jahre, Renbo.kslr. 26 Krn naLoie:
sekreliiri R. August Delne, 35 Jahre, Heisenstr. I
Renrncr W heln Stockleben 82 Jalre, An der Stran!
riede 5 lrilve Auguste Schnrg, 70 Jahre, h Moore 3:

Frdr !.ied.ike Brnmner, 78 Jahre, rliederstr. 3.

,Idr weill, daß mein Erlöser lebt." Hiolr lc ::

Hcrauseegeben von ?6b, Pu&. h 
^uJbage 

det (n.nsvoßredes der hrhdldrdle
DE&r Bud'diu&crei s&phd§itt, HsnnoYelneeleld


